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Die Föderation 

in 25 Fragen und Antworten

Internationale Föderation der Rotkreuz- und 
Rothalbmondgesellschaften
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Zahlen aus dem Internationalen Roten Kreuz

17 Millionen Freiwillige

80 Millionen Mitglieder

160 Millionen Bedürftige versorgt

189 Mitgliedstaaten
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Frage 1

Was ist die Internationale Föderation der 
Rotkreuz- und Rothalbmondgemeinschaften?
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1. Was ist die Internationale Föderation der Rotkreuz- und 
Rothalbmondgemeinschaften?

 Repräsentant der weltweiten nationalen Rotkreuz- und 
Rothalbmondgesellschaften

 Hauptquartier befindet sich in Genf

 Sie ist eine nichtstaatliche, internationale Organisation ohne
• politische
• religiöse oder
• rassistische Beschränkungen

Ihre Zeichen sind ein rotes Kreuz und ein roter Halbmond auf 
einem weißen Grund.
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Frage 2

Wann wurde die Föderation gegründet und warum?
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2. Wann wurde die Föderation gegründet und warum?

 Internationale medizinische Konferenz in Paris 
auf Initiative von Henry Pomeroy Davison

 Gründung der Liga der Rotkreuzgesellschaften

Ziele:
 Rotkreuzgesellschaften vereinen und für Gesundheitsprogramme 

stärken
 Förderung zur Schaffung neuer Rotkreuzgesellschaften



DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz e. V.
Abteilung II Rotkreuz-Gemeinschaften
Mitternachtsgasse 4, 55116 Mainz
. 

Folie 7

Frage 3:

Was sind die Hauptzielsetzungen der Föderation?
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3. Was sind die Hauptzielsetzungen der Föderation?

Artikel 2 der Konstitution der Föderation:

„alle Formen humanitärer Aktivitäten nationaler Gesellschaften 
anzuregen, zu ermutigen, zu erleichtern und zu fördern um 
menschliches Leiden zu verhindern, zu lindern und dadurch zur 
Aufrechterhaltung des Friedens in der Welt beizutragen“
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3. Was sind die Hauptzielsetzungen der Föderation?

 Die Föderation ist besonders betraut mit:

• Weiterentwicklung humanitärer Aktivitäten nationaler 
Gesellschaften

• Unterstützung / Koordination ihrer Hilfsaktionen bei 
Naturkatastrophen o. Epidemien

• Flüchtlings- und Vertriebenenhilfe in nicht vom Konflikt 
betroffenen Gebieten

• Gründungs- und Entwicklungshilfe der nationalen 
Gesellschaften, die   erfolgreich bei Katastrophen jeglicher 
Art helfen können.
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Frage 4:

Wann wird die Föderation aktiv?
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4. Wann wird die Föderation aktiv?

 Bei Naturkatastrophen
• Wirbelstürmen, Erdbeben, Hochwasser, Dürre, Epidemien 

usw.

 Und in Fällen von Bevölkerungsbewegungen außerhalb von 
Konfliktgebieten.
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Frage 5:

Was verstehen wir unter natürlichen oder von 
Menschen gemachten Katastrophen?
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5. Was verstehen wir unter natürlichen oder von Menschen 
gemachten Katastrophen?

Einfluss auf 
die Umwelt
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Natürliches 
Phänomen

Dürre

Menschlicher 
Faktor
Krieg

Naturkatastrophe

Hungersnot & Bevölkerungswanderung
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Frage 6:

Hilft die Föderation allen Opfern?
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Keine geographischen Grenzen

- außer Kampfgebiete

6. Hilft die Föderation allen Opfern?

Hilfe erfolgt:

- mit allen verfügbaren Mitteln
- unabhängig
- unparteilich

Keine Unterscheidung
nach:

- Rasse
- Religion
- Kultur
- politischer Zugehörigkeit

Vorrang für Länder und 
Bevölkerungen,

- die am bedürftigsten sind

Weltweiter 
Beistand der 

Föderation für 
alle Opfer
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Frage 7:

Wie wird die Bedürftigkeit eines Individuums oder 
einer Gruppe bestimmt?
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7. Wie wird die Bedürftigkeit eines Individuums oder einer 
Gruppe bestimmt?

 Durch die Bedrohung 
• des Überlebens 
• des Lebens mit einem Minimum an sozialer / ökonomischer 

Sicherheit oder der menschlichen Würde

 Zu den Bedürftigen gehören in jeder gegebenen Situation z.B.:
• Obdachlose, alleingelassene im Alter 
• Vertriebene, Epidemie-Opfer 
• Menschen die aufgrund ihrer Armut schutzlos dem Wüten der 

Natur ausgeliefert sind
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Frage 8:

Hat die Föderation Partner bei der Bewältigung von 
Naturkatastrophen?
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8. Hat die Föderation Partner bei der Bewältigung von 
Naturkatastrophen?

 Einziger direkter Partner ist die jeweilige betroffene Nationale 
Gesellschaft
• Diese sorgt so schnell wie möglich für Humanitäre Hilfe

• durch Einsatz ihrer menschlichen, materiellen und 
finanziellen Möglichkeiten

 Unterstützung der Föderation mittels der Delegierten ist möglich
• Kontakt zu lokalen oder ausländischen humanitären 

Organisationen die bereits vor Ort tätig sind.
• Koordination der gesamten Hilfsbemühungen
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Frage 9:

Auf welcher Basis kann die Föderation in Aktion 
treten?
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9. Auf welcher Basis kann die Föderation in Aktion treten?

 Wenn die Nationale Gesellschaft internationale Hilfe anfordert.

 Wenn eine Hilfestellung von außen nicht direkt gewünscht 
wird, kann die Föderation, mit Erlaubnis der Nationalen 
Gesellschaft, Vertreter zur Informations- und Lagesichtung 
entsenden.

 Die Föderation kann auch initiativ eine spezielle Unterstützung 
anbieten, auch wenn die Nationale Gesellschaft nicht darum 
gebeten hat.
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Frage 10:

Was brauchen Opfer wirklich?
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10. Was brauchen Opfer wirklich?

Grundlegende Bedürfnisse:

Trinkwasser

Nahrung

Unterkunft Medizinische Versorgung

Hygienemaßnahmen

Kleidung

Suche nach 
vermissten Personen

Zusammenführung 
von Familien

Informationen über 
verfügbare Hilfen

Wiederansiedlung von 
Familien
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Frage 11:

Wie funktioniert eine Nothilfemaßnahme?
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11. Wie funktioniert eine Nothilfemaßnahme?

Anforderung internationaler Hilfe
- Allgemeine Lage
- Zahl hilfsbedürftiger Personen
- Art und Umfang benötigter Hilfsgüter
- bereits eingeleitete Schritte

Internationaler Aufruf
- Umfang der benötigten Hilfe
- Dauer der benötigten Hilfe
- Zahl der hilfsbedürftigen Menschen
- Methoden möglicher Hilfeleistungen

Delegierter
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Frage 12:

Hilft die Föderation nur bei Notfällen?
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12. Hilft die Föderation nur bei Notfällen?

 In gewissen Fällen langandauernde Programme mit der 
Nationalen Gesellschaft
• z.B.: Rehabilitation 
• Gesundheitserziehung
• primäre Gesundheitsvorsorge 
• Kaderschulung

  Fließender Übergang zwischen Nothilfe und 
Entwicklungshilfe
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Frage 13:

Was genau bedeutet Entwicklung für die 
Föderation?
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13. Was genau bedeutet Entwicklung für die Föderation?

Die Föderation und Nationalen Gesellschaften unterscheiden zwei 
Arten der Entwicklung:

 Gesellschaftliche Entwicklung
• soll das tägliche Leben der besonders Bedürftigen 

erleichtern 

 Strukturentwicklung der Nationalen Gesellschaften
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Frage 14:

Was meint die Föderation mit 
Katastrophenvorsorge?
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14. Was meint die Föderation mit Katastrophenvorsorge?

Die Vorbeugung und Abschwächung von Katastrophen durch: 

 Erstellung von Einsatzplänen zur effizienten Hilfeleistung in 
Übereinstimmung mit nationalen Plänen. 

 Informationsversorgung der Bevölkerung durch 
Warneinrichtungen & Vorhersagen einer Gefahr (z.B. 
Vulkanausbruch, Wirbelsturm). 

 Bauen von Schutzräumen und Anwerbung Freiwilliger zur 
Schaffung und Ausbildung eines Helfernetzwerkes.

 Schaffung und Ausbildung eines Netzwerkes von Freiwilligen 
• Verfügbarkeit von Medizinischem & paramedizinischem 

Personal und Spezialteams für den sofortigen Einsatz
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Frage 15:

Befasst sich die Föderation mit Flüchtlingen?
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„Das Rote Kreuz sollte allzeit bereit
sein Flüchtlingen, Vertriebenen und
Heimkehrern zu helfen und sie zu
schützen.“

15. Befasst sich die Föderation mit Flüchtlingen?

 Not- und längerdauernde Hilfe für Flüchtlinge und Vertriebene 
in Gebieten, die nicht von Kriegen betroffen sind.

• Abstimmung mit dem Hochkommissar der Vereinten 
Nationen für Flüchtlinge (UNHCR)

• Übereinstimmung mit dem Abkommen zwischen der 
Föderation & dem Internationalen Komitee vom Roten 
Kreuz (IKRK)
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Frage 16:

Ist die Föderation auf dem Gesundheitssektor 
aktiv?
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Unterstützung

Spezialisten & Techniker zur Entwicklung 
eigener Gesundheitsprogramme

Nationale GesellschaftenIFRC
Nothilfe bei
- Naturkatastrophen
- Bevölkerungsbewegungen

Entwicklungshilfsprojekte

16. Ist die Föderation auf dem Gesundheitssektor aktiv?

Gesundheitsprogramme

- bei Katastrophen oder Epidemien
- Bedürfnisse der Gemeinschaft unter 

normalen Bedingungen
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Frage 17:

Warum betont die Föderation primäre 
Gesundheitsvorsorge und Erste Hilfe?
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17. Warum betont die Föderation primäre Gesundheitsvorsorge 
und Erste Hilfe?

 Primäre Gesundheitsfürsorge steht im Einklang mit 
Entwicklungspolitik der Föderation und der Nationalen 
Gesellschaften

 Eine Einbindung der Gemeinschaft in diese Programme wird 
seitens des IFRC stark befürwortet

 Erste Hilfe ist eine der Hauptaktivitäten der Nationalen 
Gesellschaften

 Doppelter Nutzen von Ersthelfern
• Einsatz bei Notfällen zur Rettung von Menschenleben
• Vorantreiben der primären Gesundheitsfürsorge in ihrer 

Region
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Frage 18:

Ist die Föderation an den AIDS-Bekämpfungen 
beteiligt?
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18. Ist die Föderation an den AIDS-Bekämpfungen beteiligt?

 Föderation und Nationale Gesellschaften betonen
 AIDS-Krankheit ist ein sich ausbreitender Notfall!
 Besondere Bedrohung für Entwicklungsländer

• Am häufigsten betroffen
• Kinder
• Junge Männer und Frauen im zeugungsfähigen Alter

 Engagement der Föderation mittels:
• Informations- und Vorbeugungsprogrammen
• Bekämpfung der Diskriminierung aidskranker Menschen
• Psychosoziale Unterstützung für Opfer und Angehörige
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Frage 19:

Welche Rolle spielt die Föderation bei der 
Blutspende?
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19. Welche Rolle spielt die Föderation bei der Blutspende?

Blutprogramm der Föderation

 Förderung der freiwilligen Blutspende 

 Unterstützung der Blutspendedienste der Nationalen 
Gesellschaften

 Enge Zusammenarbeit mit
• Europarat
• Europäischen Gesellschaft
• WHO (Weltweite Blut-Sicherheits-Initiative)
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Frage 20:

Unter welchen Auflagen werden Nationale 
Gesellschaften von der Föderation anerkannt?
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20. Unter welchen Auflagen werden Nationale Gesellschaften 
von der Föderation anerkannt?

 Anerkennung muss zunächst vom Internationalen Komitee des 
Roten Kreuzes (IKRK) erfolgen
• Erfüllung von 10 genau formulierten Bedingungen

Suspendierung einer Nationalen Gesellschaft
 Durch Vollversammlung der Föderation

• vorausgehend sind 2 schriftliche Warnungen
 Grund

• Nichterfüllung der Bedingungen 
• Missachtung mehrerer Grundsätze
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Frage 21:

Wie ist der Aufbau der Föderation?
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21. Wie ist der Aufbau der Föderation?

Generalversammlung

Vorstand:
• Präsident
• vier Vizepräsidenten
• Präsident des Schweizer

Roten Kreuzes (ex-officio) 
• 20 Vertreter Nationaler

Gesellschaften
• Generalsekretär
• Vorsitzender der Finanz-

kommission (ex-officio)

Generalsekretariat:
• Generalsekretär
• Büro des Generalsekretärs
• Audit
• Personal

Kommissionen:
• Finanzen
• Katastrophenhilfe
• Entwicklung
• Gesundheits- und

Gemeinschaftsdienste
• Jugend
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Frage 22:

Wie wird die Föderation finanziert?
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22. Wie wird die Föderation finanziert?

 Verwaltungshaushalt wird durch die jährlichen Beiträge aller 
Mitgliedsgesellschaften finanziert 
• Anpassung durch Vollversammlung alle 2 Jahre

 Jede Hilfsaktion wird durch freiwillige, zweckgebundene Spenden 
finanziert

 Gewöhnlich kommen als Folge internationaler Hilfsaufrufe 
Beiträge von Nationalen Gesellschaften oder Organisationen, die 
nicht der Föderation angehören.

 Freiwillige Beiträge werden von den Nationalen Gesellschaften 
auch für andere spezielle Programme, besonders auf dem Gebiet 
der Entwicklung erbracht.
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Frage 23:

Welche Stellung nimmt die Föderation innerhalb der 
Bewegung ein?
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23. Welche Stellung nimmt die Föderation innerhalb der 
Bewegung ein?

Internationale Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung

Internationale
RK/RH-

Konferenz
Ständ. Kommiss.

Nationale
Gesell-

schaften

IKRK Föderation

Vertrags-
staaten der

Genfer
Abkommen

Delegiertenrat
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Frage 24:

Welche Beziehung besteht zwischen der Föderation 
und dem IKRK?
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24. Welche Beziehung besteht zwischen der Föderation und 
dem IKRK?

 Abkommen zur Abstimmung der jeweiligen Aktivitäten
• Vermeidung von Doppelhandlungen bei der 

Bereitstellung internationaler Hilfe für Katastrophenopfer
 Gegenseitige Ergänzung der Aktivitäten beider Institutionen 

für alle RK-/RH- Gemeinschaften
 IKRK

• Verantwortung aller RK/RH-Aktivitäten bei bewaffneten Konflikten

 Föderation
• Koordination des Beistandes in Friedenszeiten 
• Koordinatorrolle wenn Katastrophe nach Feindseligkeiten 

fortbesteht
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Frage 25:

Welche Beziehungen bestehen zwischen der 
Föderation und anderen humanitären Organisationen?
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25. Welche Beziehungen bestehen zwischen der Föderation und 
anderen humanitären Organisationen?

 Die Föderation vertritt ihre Nationalen Gesellschaften auf 
internationaler Ebene.

 Sie genießt Beraterstatus beim Rat der Wirtschaft und Soziales 
der Vereinten Nationen ( ECOSOC)

 Sie unterhält dauerhafte Kontakte sowohl in Genf als auch auf 
dem Feld mit
• UN-Einrichtungen (UNDRO, UNHCR, UNICEF, FAO, UNDP 

usw.) 
• Regierungen 
• anderen nichtstaatlichen humanitären Organisationen.
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